
UETZE (r/fh). Bei einem Abend
im Uetzer Freiraum erzählt Ru-
dolf Schubert aus Eltze über sei-
ne mehr als fünf Jahrzehnte
währende Fan- und Sammler-
Leidenschaft für die englische
Glam-Rock-Legende Slade. Die
Veranstaltung beginnt am Frei-
tag, 24. Oktober, um 19 Uhr in
der Bäckerstraße 11.
Schubert ist seit Jugendtagen

Hardcore-Slade-Fan und sam-
melt alles, was ihm im Zusam-
menhang mit seiner Lieblings-
band in die Hände kommt: Ton-
träger aller Art, Konzerttickets
und -plakate, Zeitungsartikel
und signierte Fotos sowie eine
Gitarrenreplik und persönlich
überreichte Drumsticks hat er

zusammengetragen. Doch beim
Sammeln von Erinnerungsstü-
cken hat es der Musikliebhaber
nicht belassen. Konzertbesuche
und Reisen zu Fan-Treffen in
England gehören für ihn seit
Jahrzehnten ebenfalls dazu.
Begleitet von seinem Freund

Volker Rosenau ausWeimar, der
die ostdeutsche Sicht ergänzen
kann, will Schubert einen zeitli-
chen Bogen spannen mit Ge-
schichten und Anekdoten aus
diesen gemeinsamen Reise-
erlebnissen sowie Wissenswer-
tes zur Geschichte der engli-
schen Rock- und Beatmusik er-
zählen. Dazu werden Fotos und
einige Exponate aus Schuberts
Sammlung gezeigt.

Mit Auszeichnung und Besucherrückgang
Das Freibad Hänigsen ist weiterhin beliebt, doch schlechtes Wetter trübt die Bilanz für 2025
HÄNIGSEN (swa). Mehr als
100 Besucher haben es am Frei-
tag, 3. Oktober, noch einmal
wissen wollen: Sie kamen zum
Saisonende ins genossenschaft-
lich betriebene Freibad in Hä-
nigsen. Als „Herausforderung“
bezeichnete das im Anschluss
die Vorsitzende des Vorstandes,
Gabriele Passon.
Schließlich hätten die kühlen

Nächte dafür gesorgt, dass die
Wassertemperatur im großen
Beckenauf15Gradabgesunken
war. Das Nichtschwimmerbe-
cken dagegen war mit 24 Grad
noch angenehm warm. „Die
meisten Besucher waren jedoch
der Einladung des Fördervereins
gefolgt und haben die warmen
Sonnenstrahlen in geselliger
Runde genossen“, berichtet die
Vorsitzende.

Sie blickt zufriedenauf die Sai-
son zurück, auch wenn es mit
53.330 Besucherinnen und Be-
suchern circa 10 Prozent weni-
ger Gäste als in 2024 waren.
Schuld gewesen sei das wech-
selhafte Wetter, meint Passon.
Der Saisonstart am 1. Mai hatte
mit 1500 Gästen vielverspre-
chend begonnen. Getoppt wur-
de das Ergebnis noch einmal bei
der Schools-out-Party am22. Ju-
ni: An diesem Tag wurden re-
kordverdächtige 2300 Besu-
chende gezählt. Doch dann ver-
abschiedete sich der Sommer.
Das habe sinkende Besucher-
zahlen zur Folge gehabt, bilan-
ziert Passon.
Ungeachtet dessenwurde das

Bad zu den Früh- und Spät-
schwimmzeiten wie im Vorjahr
gut genutzt. Zudem waren 14

Schulklassen während des
Schwimmunterrichts zu Gast. In
der Saison haben 56 Kinder die
angebotenen Schwimmkurse
besucht, insgesamt wurden 127
Schwimmabzeichen abgenom-
men.
Die Aqua-Kurse erfreuten sich

Passons Angaben zufolge hoher
Beliebtheit. Das hatte laut der
Vorsitzenden nicht nur mit den
dauerhaft angenehmenWasser-
temperaturen im Nichtschwim-
merbecken zu tun, sondern
auchmit der professionellenAn-
leitung der beiden Fachkräfte
Holger Vanin und Chris Nikisch.
Neuwar indiesemJahrdieAn-

erkennungderSaisonkartenvon
Jugendlichen in beiden Uetzer
Bädern. „Die Nachfrage hat uns
recht gegeben“, betont Passon.
Deshalb soll es das Angebot in

den Sommerferien vermutlich
im nächsten Jahr weiterhin ge-
ben, kündigt sie an.
Das Freibad Hänigsen kam in

diesem Jahr auf den zweiten
Platz der beliebtesten Bäder in
ganz Niedersachsen. Darauf
könnten alle stolz sein, meint
Passon. Die Einrichtung habe in
demvonder Tui inAuftraggege-
benen Vergleich mit 185 ande-
ren Bädern im Land bestens mit-
gehalten.

70-JAHR-FEIER STEHT 2026 AN

Im nächsten Jahr gibt es auch
wieder etwas zu feiern: Das
1956 eröffnete Bad hat dann
sein70-jährigesBestehen.Dabei
sollen unterschiedliche Aktio-
nenundVeranstaltungen immer
wieder in den Mittelpunkt ge-

stellt werden. „Ein Planungs-
team, gebildet vom Vorstand
der Genossenschaft, von Vor-
stand und Mitgliedern des För-
dervereinsundderDLRG,gestal-

tet ein abwechslungsreiches
Programm von allen für alle“,
verspricht Passon.
Und sie erwähnt die vielen zu-

letzt angebotenen Attraktio-

nen, ob Ferienpassaktionen mit
Tauchenoder Familienzelten,Ci-
nema-Abende, das24-Stunden-
Schwimmen oder das Kinder-
zeltlager der DLRG: „Im Freibad
Hänigsen war viel los“, konsta-
tiert die Vorsitzende auch mit
Blick auf die erste Hochzeit auf
dem Zehn-Meter-Turm. Das
Ganze sei nur dank der un-
ermüdlichen Helferinnen und
Helfer in Genossenschaft, För-
derverein undDLRGmöglich ge-
wesen.
Einen besonderen Dank hat

sie auch fürdie vielenSpenderin-
nen und Spender übrig, mit de-
ren Hilfe einiges im Schwimm-
bad angeschafft werden konn-
te. Dabei hat sie auch den neuen
Sonnenschutz für Kinder am
jüngst mit Spenden geschaffe-
nen Spielstrand im Blick.

Ferienstart nach Maß: Im Freibad Hänigsen haben Hunderte junger
Besucher die Schools-Out-Party gefeiert. Foto: privat

Aus dem Leben eines Fans
Rudolf Schubert erzählt im Freiraum über seine Leidenschaft für die Glam-Rock-Band Slade

Livemusik präsentiert die Uet-
zer Band „Magical Alley“, die
Songs der Glam-Rock-Band Sla-
de spielen wird. Der Eintritt ist
frei, Spenden für den „Frei-
raum“unddieMusiker sindwill-
kommen.

Rudolf Schubert ist seit seiner
Jugend Slade-Fan und sammelt
alles, was ihm im Zusammen-
hang mit seiner Lieblingsband
in die Hände kommt.
Foto: privat

Tag der Offenen
Tür im
Familienzentrum

UETZE (r/fh). Das Familienzent-
rum Schapers Kamp der AWO Re-
gionHannover öffnet amMontag,
3. November, von16.30bis 18Uhr
seine Türen. Familien, interessierte
Fachkräfte und alle, die mehr über
die Arbeit des Hauses erfahren
möchten, sindwillkommen. Sie er-
halten Einblicke in das pädagogi-
sche Konzept und Informationen
zu Ausbildungsmöglichkeiten im
pädagogischen Bereich. Darüber
hinaus werden Veranstaltungen
des Familienzentrums vorgestellt.
BeiVorträgenundFührungenkön-
nen sich die Gäste ein Bild von den
Räumlichkeiten machen.
Der Tag der Offenen Tür findet

im Familienzentrum, Schapers
Kamp 4, statt. Um vorherige An-
meldungwird gebeten, per E-Mail
an kita.schapers-kamp@awo-
hannover.de.

SONDER-AKTION !!! Ab dem 20.10.25 nur 6 Tage gültig

Kunsthaus Laubinger
Inhaber: Tom Laubinger

Montag
20.Okt.
10-18 Uhr

Dienstag
21.Okt.
10-18 Uhr

Mittwoch
22.Okt.
10-18 Uhr

Donnerstag
23.Okt.
10-18 Uhr

Freitag
24.Okt.
10-18 Uhr

Samstag
25.Okt.
10-14 Uhr

Wir zahlen für Pelze bis zu 12.000 €*
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